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Donnerstag den 6. M ä r ? 1834.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z . 246. (2 )
S t r a ß e n - l i c i t a t i o n s - V e r l a u t -

b a r u n g .
Es wird hiermit zu wissen gemacht, daß

diein den Lalbacher Zettungs- Intelligenz, Blat-
tern N r . 2 i u,.d 22, bekannt gegebene Straßen-
Material - ^icferungs » L,c,tatlrn an nachbe-
nannten Tagen und Orten zum drittenmal
abgehalten wcrden, und zwar: bci dem Ober»
r,chleramte Möttl lng am 10. März ; bcl der
Btzirksobrigkcit Lanbssraß am 12- März ; bei
der Bezirkeobrigkelt Treffen am i/^. März ; be»
dec Bezirksobrigkeit S,tt,ch am ,5. März; je-
derzeit Vormittags uon H bis 12 Uhr, ui d bei
der Bezirksobrigkeit Rupertshof zu Neustadtt
den l l . März, Vormittags von g bis 12 Uhc
für d»e Agramerssraße, und Nachmittags von 3
b»s 6 Uhr für die Carlfladcer Straße. —
K. K. Gtraßen-Commlssariat. Neustadt! am
28. Februar i33ä.

Z . 248. (2) Nr . 2554.
V e r l a u t b a r u n g .

Von dem Verwaltungsamte der Came-
ralherrschaftLack w«rd h»emlt bekannt gemacht,
daß mit Bewilligung der löbl- k. k. ^ameral-
Bc,,'kö-Verwaliung zu^albach, am 17. März
i3Z4/ Vormittags um 9 Uhr , die herrsHaft»
llcken V.tre,duortäthe / bejahend m beiläufig
262 Meyen W.'«!)en, 2 l6 Meyen Korn und
ln i i 5 5 Metz?n Hafer, in der hierortlgen
Amtskanjlel gingen gleich bare Bezahlung ,m
Oanjen und auch ln kleinen Parthicn werden
veräußert werden. — Verwaltungsamt Lack
am 26. Februar ,83/».

Z. 233. (3) aä Nr . 2 l 3 i .
K u n d m a c h u n g .

Von dem f. k. Verwaltungsamte der ver«
einten Fondsherrschaften zu Landsiraß wird hie-
lnit bekannt gemacht, daß über Bewilligung
«der löblichen k. k. sameral-Bezirks - Vcrwal,
^""3 zu Laibach, vom2Z. Februar i 6 Z ^ , die
^'schcrei<. Gerechtsame im Gurkfiuße, und
«w Bache mllionzkv ?ouo^ , ncuerllch auf
'ecbö nacheinander folgende Jahre, namllch:
^ m 1. Wa» 58Z4, h,s ^ ^ ^ A ^ . l 1S40,

am ,8. Mär , , 8 3 ^ , mittelsi öffentlicher Vers
steigerutiq ln Pacht gegeben werden w i rd ; wo-
zu die Pachtlusilgks! mlt dem Beisatze eingela-
den werden, daß die dießfassigen Packtbcdinge
nisse hleramts täglich eingesehen werden kön-
nen. — K. K. Verwaltungsamt der Staats-
herrschaft Landfiraß am 23. Februar iLZ/».

Z. 243. (2) E. N r . , / ,9^20 .
D i e n st c 0 li c u r s - A u s s ch r e i b u n g.

Bei dem ararischen Blei - Berg - und Hüt-
tenwerke zu Naibl m Obcrkärnthen, ist die in
dcr Ncunlrn Diätcn-Elassc stehende Stelle ei-
nes Verwalters und Cassiers, zugleich Vor-
sia>,l>cs des dorligen k. k. Bcrgamtes zu besez»
zen, ulid mit derselben eine jährliche Besol-
dung von Siebenhundert Gulden E. M . , frei-
er Genuß einer Wohnung, und ein Bezug von
zwei Kreuzern C. M . für jeden Centner des
Blei-Verkaufes an Private, verbunden.

Ein Geldäquivalent für Hol; und Licht
ist von dcr zu gcwärtigcnden Regulirung der
ElMchädigutigcn für Emolument dieser Ar t
abhangig.

DtV zu stellende Dicnsic<nttion besteht 1n
Siebenhundert Gulden C. M .

Bewerber um diese Verwaltersstclle haben
sich über ihre zurückgelegten Studien, beson-
ders aber über wissenschaftliche Kenntnisse und
Erfahnmgcn in dcr Geognosie, in der Mark-
schcidekunst, in der Gruben-Technik und Oeco-
nomle, in der Aufbcreitungskunst, in der Blci-
hüttcnkunde und Docimasie, in dem Maschi-
nen- und Bauwesen, mittelst befriedigender
Zeugnisse und Urkunden auszuweisen, ebenso
lhre Einsicht und Erfahrenheit in der Holzlie-
ferulig aus Gebirgen glaubwürdig darzuthun,
und die Ueberzeugung von dcr zu emer Amts-
leitung erforderlichen Tüchtigkeit im Loncept-
fache, so wie in der montanistischen. Geld- und
Materialvcrrcchnung zu liefern, dann ihre bis-
herigen Dienstleistungen, das Dienst- und
Lebensalter, die Moralität und die allfalligen
Verdienste nachzuweisen, und ihre eigenhändig
geschriebenen, mit den Belegen in den vorher,
gehenden Bczichmigcn versehenen Gesuche,
wyrin die vorschriftmäßige bestimmte Anzeige
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etwaiger Verwandtschaft zu Individuen des
Oberbergamtes zu Klagenfurt oder des Berg-
amtes zu Ralbl nicht fehlen darf, längstens m»
nerhalb sechs Wochen, vom untengesetzten Tage
« n , im Wege ihrer vorgesetzten Behörde hier-
her einzureichen.

Vom k. k. illprischen Oberbergamte und
Berggerichte. Klagenfurt am 22. Februar l634.

M u ß a ck.
I . Moser.

Z . 23 / . (3) N r . 48 i j22 l . K.
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. Hauptjollamte iaibach wird

hiemit zur Kenntniß gebracht, daß bei demsel-
ben zu Folge bewllllgung der löbl. k. k. Came-
ral - Bezirks - Verwaltung vom 14. Februar
d. I . / N r . 727/ verschiedene Kontrebandwaa-
ren, bestehend ln F?affeh, Raffmat-uno gestos-
senen Zucker, Zuckermehl / Pfeffer :c. :c. ,
dann einlgen inländischen Gchnittwaaren, im
Wege der Versteigerung an den Melftbieter
werden hlntangegeoen werden. — Die dieß»
fallige klcttanon begmnt am »o. März d. I . ,
und wnd nur durch' fünf Tage hindurch m
den gewöhnlichen Amisstunden Nachmittags
von 3 blS 6 Uhr, bei diesem Hauvtzollamte
fortgesetzt werden, — Hiezu weiden d'.c Kauf«
lufilgen mit dem Beisätze eingeladen, daß der
Kaffeh, der gestossene Zucker, und dasZucker-
mehl ln Parthten zu 10 und 5 Pfund, der
Raffmat'Zucker aoer Hutwelse auSgeboten wer«
den. — Lalbach den 26. Februar ,33^.

Z . 2 ^ i . (3) aä Nr . 2,39.
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Verwaltlingsamte der ver-
einten Fondvgütcr zu ^andstraß wlrd hiermit
zur öffentlichen Kunde gebracht, daß in Fol-
ge Bewilligung der löbl. k. k. Eameral-Be«
Hirks-Verwaltung zu Lalbach, vom 26. Februar
18Z4, Z. 2139, am 17. März i 6 3 ^ , Vor-
mittags um 9 Nhr , die versteigecungsweise
Verpachtung der Buchenschwammsammlung in
den Staatshcrrschaft Plenerjacher Hochwal«
düngen an dem sogenannten Gorianzbcrge auf
6 nacheinander, folgende Jahre, nämlich vom
1. April i33ä biS dahin 164a in der hlerortt-
gen AmtSkanzlei werde abgehalten werden;
rvovon dle Pachtliebhaber des Erscheinens we-
gen hiermit verständiget wcrden. — K. K.
Verwaltungsamt der Staatsherrschaft Land»
straß am 26. Februar i634.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 244. (2) N l . 2g4.

E d i c t .
Von dem BezirlSaenchte Michelstätten zu

Krainvurg^wllo l>en unbekannten Orden der fel.
(^ulannH Hajoviz, mlccelli gcgcnlvärligea Goio
teö ellnnert: (Zü hade Urban Hchent ron s1«ai.
fach, unterm 7. Fevruar 0. ^5., bei diesem Ae .
zlrlSgerichie wloei sie ^ie Klage auf Rlchtigerksn.
nung oer, aug oem ^chuloscdeine vom 9. Jun i
1U22, herrührenden D.lllebenSfol!erung von 52c> l?.
N. ^ / l . lamml 5 ajo Zmsen nevst Gelichtssosten»
ersah angebracht, woiüder die Taglayun^ auf den
»2. ^Tlal 0. I . , Vorm ltags um 9 Uhr vor diesem
Bezirksgerichte anoerauinc rvurüe. 2 a der Auf»
enthalt oer Susanna Sajouizlfchen Orden bicscln
Gerichte unbetannl, und well sie vielleicht auS die»
sen s. t. Ordlänoern adwesend sind, so hat maa
zu ihrer Vertheidigung uno auf ihre Oefahr und
Untolien den Yr. Prlmuil Petaz von Kcalndurg,
als (Kurator deslelil, mit wachem die angediach»
<e Rechtssache nach der desiehencen Ger,chcsc»t0»
nung ausgeführt und entschieden roeroen wird.

Dessen Lie vorged^chlVn Susanna Sajooi«
zischen Orden zu dem Onde erinnert irerden, daß
sie allenfalls zu rechter ^eit sel!.'<i erscheinen, oder
inzwischen dem dest>m<ntcn 'Lertceler ihre^icch^«
deyelfe an die Hand zu geoen, ooer auch sich
seldlt «inen andern Hachivalter zu bestellen uno
diesem Gerichte namhaft zu ma^en , und über«
Haupt «in rechtlichen olonungsinähiqen Wege ein«
zuschrencn wissen möc;en, inödesolieere, i>a sie sich
d«c auü lh r ' i '^eradlä^liviung entsiehenoen Folgen
söloli delzulncfs^n haden werden.

Vom t. r. Bezirksgerichte Michelstätten zu
Kraindurg a>n ü. Februar i6ä^.

i ^ e i l d i e t u n g s « E d i c t .
Von dim BezirlSgcllchte iüvenoselsch wirk» hler«

mit luno gemacht: Og sei auf Anlanden deS Jacob
Ierichan von Mcluniß. wider Johann Dolenz von
Bcune. in die execuiive ZeNoietung oer gegneri^
schcn, aerlchclich auf »200 st. (^. M . geschälten, der
Herrschaft Luegg, 5ud Urb. Nr. , 5 i c.-t <5/» zins.
baren 2^5 Huben, wegen scvulolqen »>4>1. 52 l l .
c. 5. c. geirilliget, uno zu deren Avhallung im Or»
le ^rüne ver erste vermin auf den 17. Mä lz , der
zioelle auf den 2». Avrl l und der dritte auf den
2c>. M a i 0. I . , jedesmal Bormitiags um 9 Uhc
mit oein ^eisaye fe'tgese^l, dah, falls diese 2j5
hllbcn lveeer bei oer ersten noch zweiten Feildic»
tungüc^gsayung um den S^äIun^swel ld oder dar«
üoei an Mann gebracht weroen tonnten, solche bti
der dlitcen auch unter demselben hmtangegeben
rvcrden rrürten»

W^,u o,e KauNustlgen mit dem Beifahe ein.
geladen weioen, daß oie Schäyungs-und Licita»
nonüvcdlngnisse hieramts eingesehen werden ton»
nen.

Ae^lssaelicht Scnosstsch am , , . Fedruul <L24.

E d i c t .
Von dem vereinten BezictSgecichte Michbl^
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flatten zu Krainbura wird biemit besannt gemacht:
<zg sey über Ansuchen des Andreas Iuvan , auö
Michelstätten, gegen Simon Gerlman allda, we-
gen aus ben Urtheilen, 669. 10. July ,553, N l .
,o^6 und »0^7, schuldigen 220 ft. und g3 ss.
3o sr. O. M . et c. 5. c , in die executive Feil»
bietung der, dem Lehtern gehörigen, zu Michel«
fiätten, 8ud lZons. N l . 9 gelegenen, der Herr-
schaft Michelstätten. sul) Ulb. Nr. 62 , und Dom.
N r . 96 dienstbaren, auf 6^5 ft. 20 kr. O. M .
geschätzten Realitäten gewiNiget, und zur Vor.
nähme derselben drei Termine, nämlich: eer »«.
M ä r z , ic>. Apl i l und »o. M a i »Ü34, in I.oca
Michelstätten mit dem Beisahe anberaumt wor-
den, daß vorgedachle Realitäten, faNs selbe bei
der ersten und zweiten Feilblelungstags^hung rre»
der um noch über den ^chähungsroerth an Mann
gebracht werden tonnten, bei der drillen Veistei»
gerunq auch unter der Schätzung hinlangegeben
werden würt-.n.

hie^u werden Kauflustige und insbesondere
die TablUargläubiger m i l o«m zu eischeiTien e,n.
geladen, dah die diehfaNigen Licilatlonödeding»
nisse täglich ln hiesiger Gellchtötanilei eingesehen
rveroen lonnen.

Bercintls t. f. Beziilsgerickt Michelstätten
zu Krainburg am 6. Fevruar iLZ4.

Z. 233. (5) Nr. 69.
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel»
fiätten zuKrainburg wird hiemit bekannt gemacht:
Gs sey üder Ansuchen der Kctharina GoNob von
S t . Georgen, als ehe männlich Mathias Ooijob'«
sche Universal »Erbinn, in die executive FcUbic«
tung der, den Cheleuten, Palencin und Agncü
Trelz gehöligen, im Krainburgcljeld liegendc.".,
der Sladtpfallli lche za Krain^urg. 5u'̂  Reciif.
N r . 27 dienstbaren Acker pel- p e ^ i n i ^ genannt,
in einem gellchtlichen Schagun^Swellhe von i5g ss.
gewilNget, und deren Vornahme auf den »7.
März , ,7 . Apri l und ,7. M a i d. I . , jedeSmal
Vormittags um 9 Uhr, im Ölte oer Realität
Mit dem OeisHye andcraumt worden, daß, wenn
diese Realllät wcder dei der ersten noch zweiten
Felloietungstagsahung um den SchäyungSwerlh
oder dalüder an Münn gebracht werben lonnle,
selche bei der d l i t t in auch unter demselben hint,
angegeben werden würde.

Wozu die Üauftustigen mit dem Beisahe zu
erscheinen eingeladen weiden, daß die Licuaiions^
beoingnisse täglich in hiesiger Gerlchtslanzlei ein«
gesehen werden können.

Berelntes l. t. Bezirksgericht MiHelstätten
zu Kramourg am 6. Februar lUI^.

2> 213. (2) N r . 662.
E d i c t .

Vor dem Bezirksgerichte Pölland in Un-
terkraln, haben alle Jene, welche an die Ver,
N ° r ^ ? ^ " ^ <"" ^ ' December i L3Z , zu
Aornschloß verstorbenen Bez.rks-Wundärzten
i m ^ . ^ " p p a n , «.ls Erben, oder aus was
lmme». sur emem Rechlsgrunde Anspruch zu

machen gedenken/ diesen Anspruch binnen el<
riem Jahre und sechs Wochen, vom unten
gesetzten Tage an , so aewlß hierorts selbst od r
durch einen Bevollmächtigten anzubringen, als
widrigenfalls die Verlassenschaft mit dem auf-
gestellten Curator, und den sich allenfalls aus-
weisenden Erbcn nach Vorschrift der Gesetze
verhandelt welden wird.

Pölland am 27. December i333. ^

Z. 236. (3)
I n der Herrngasse, N r . 2 l H , sind fol-

gende We,ne zu haben:
Alter Stcirlscher Lutenberger, die

Maß ^ 36 kr.'
Alter Steirlscher Petauer, dieMaß ll 2H ^ j

„ Cronberger ZebedM/ detto 20 ^
Schwarzer Görzer, die Maß ä . L0 «
Wll laner, dle Maß a . . . . 29 „ j
Marwe in , detto . . . . 16 ^ Z

detto detto . . . . 12 „ Z
Brandner, vom Jahre i 8 l 9 , a l fi.

Von 10 Uhr Morgens b,kg Uhr Abends,
ist über o»e Gasse die Maß Marwem « 10 kr.,
und oberiangezelgtcr Wlllanerund Vrandner<
im ersten Gtocle zu haben.

Z. 2o5. (3)
Blumen- und Glashausgewächse

seltener und verschiedener Art, sowohl
für das warme ids kalte Haus, insbesonde-
re Camillen, Azaleen, Rhododendra, Cri-
cae, Georginien, neue Sorten Topfrosen,
und viele andere, dann auch Obslbäume,
werden aus dem herrschaftlichcn Garten.
7Ai Eggenberg bei GräU ist Steiermark >
käuflich abgegeben. Der Catalog, bei 1000
Nummern stark, wird Liebhabern auf Ver-
langen gratis zugesendet, und ist gleich-
falls in derlGNAZ Edel v. KLEINMAYR'-
schen Buchhandlung in Laibach zu erhal-
ten. Man beliebe sich mit portofreien Zu-
schriften an den Obergärtner FRANZ MA-
TERN zu Eggenberg zu wenden.

Z. 235. (3)
V e r l a u t b a r u n g .

Auf eine Bezirks-Herrschaft w»rd ein lediger
Gericktsactuar gesucht, welcher ergebenden Fals
auch Steuereinnehmer wlrd. Da er die Ge-
richtstaxen m der Verrechnung haben soll, so
wird eine Eaution von 5c>o st. erfordert.

Der Antritt müßte blS 24. März d. I .
geschehen, weitere Auskunft gibt Herr Dr .
Orel zu Laibach, im Hause N r . 3 4 , am al l
ten Marse, mündlich, oder gegen portofreie
Verwendung.



Z. 167. (ä) — 116 —

^HBHHSB

den 29. M ä r z 1834
erfolgt die Ziehung der Lotterie der vier Realitäten.

Mi t allerhöchster Bewilligung werden ausgespielt:

1. Das schone Haus Nr. 1142,
i n d e r i n n e r n S t a d t W i e n ,

w o f ü r eine Ablösungssumme von
9 sj s) . s) sj s) Gulden nkl»l* Gulden 0 ^ s^ s» si
^ ^ ^ , , ^ , ^ , ^ , wiener Wahrung 0 0 ^ Conventions - Münze « " / " " " j

2. Das schöneLandgut Hintern-Stützenreith,
wofür eine Ablösungssumme von

5 l ) . s l l ) s> dulden ^ ^ ^ » . Gulden 5) s> si s i si
^> ^ , ^ ^ ^ W^^^. Nährung v v c r Conventions - Münze >^ ^ / , ^ ^/ ^ ,

3. Die zwei Landgüter Wüdenhof und Gern,
wofür eine Ablösungssumme von

^ i^ si l^ i^ Gulden rv5>55» GuldiN ^ 9 î  l̂  î
^ I v/ , V v/ ^ Wiener Währung vvl5l . Conventions ' Münze -^ ^ / ^ ^/ V/

a n g e b o t e n w i r d .
D i e Unterzeichneten halten es für ihre P f i i ch t , die Herren Los-Abnehmer darauf auf-
merksam zu machen, daß diese Ausspielung den besondern Vor the i l h a t , d a ß sie
b l o s a u s 9 7 , o 0 ö v e r k a u f l i c h e n Losen b e s t e h t , und dessen ungeachtet 5

R e a l i t ä t e n - H a u p t t r e f f e r von

fl. 200,000, Z0,000, 30,000, zusammen von fl. 380,000, A j
und

17640 Geld - Treffer von Gulden: 7Z00, 5000, 4000, 3000, 2000 .>c.,

im Betrage von fi. 2 0 0 , 0 0 0 Wiener Wahrung hat,
wodurch sie den Theilnehmern eine sehr erhöhete Wahrscheinlichkeit zum Gewinnen

darb ie te t .
Be i Abnahme von f ü n f Losen zu 5 f l . C. M . wird e i n grüneS Gratis-Gewinnst - L o s , welches

sicher gerinnen muß, solange solche vorhanden sind, unentgeltlich verabfolgt.

» Das Los kostet 5 si. Conventions-Münze.
Dl. Coith's SohN et 5omp.

Lose dieser Lotterie sind bei Ford. Ios. S c h m i d t , am Kongreßplatze beim
Mohren im Verlchleißgcwölde zu haben.


